
Heessen (jöst) 
 
18 Nachwuchsschwimmer der SG Beckum zeigten beim 33. Heessener 
Weihnachtsschwimmen ihre schwimmerischen Fähigkeiten und wurden dafür mit insgesamt 4 
Silber- und 3 Bronzemedaillen belohnt. 
 
Bester Beckumer Akteur war Jonas Komitsch (1993 geboren), der in allen 4 geschwommenen 
Lagen auf dem Siegerpodest stand. Platz 3 über 50m Brust und jeweils zweite Plätze über 
50m Rücken, 50m Schmetterling und 50m Freistil ließen ihn auch in der Gesamtwertung ganz 
weit vorne auf dem 2. Platz der Jahrgangswertung wieder finden.  
 
Ebenfalls Medaillen erschwamm sich Sebastian Hanswille (1996 geboren), der über 50m 
Brust und über 50m Schmetterling auf den Bronzemedaillenrang kam. Eine Silbermedaille 
ging im gleichen Jahrgang an Philip Meyer für seine Leistung über 50m Schmetterling. 
 
Die Trainer hatten alle Hände voll zu tun, da es für einige der jungen Aktiven erstmals hieß: 
„Auf die Plätze, fertig, los!“ Dementsprechend groß war die Nervosität. Außerdem ist das 
Weihnachtsschwimmen in Heessen für viele Vereine ein fester Bestandteil des 
Wettkampfkalenders, so dass das Hallenbad wegen zahlreicher Starts aus allen Nähten platzte. 
Manche mitgereisten Eltern waren wegen der Hitze im Bad am Ende der gelungenen 
Veranstaltung genau so müde, wie ihre schwimmenden Kinder.  
 
Für die SG Beckum gingen außerdem an den Start: Jessica Fahl, Ann-Cathrin Glunz, Pia 
Höhne, Eva-Maria Hötte, Katharina Hötte, Lea Kiefer, Lena Linneweber, Christian Pabel, 
Jasmin Pawelzik, Christoph Schnitker, Charlotte Schulte, Jannis Stefan, Nicole Stuckmann 
und Natalie von Borstel.  
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